
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Ötzi (von Beat Rüst, Patrick Kenel, Lex Braun u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=%C3%96tzi&oldid=115506)

Ötzi trug eine Jacke und eine Art , beides aus Schaf- und Ziegenfell.

Die Hose besteht aus kleineren , die mit Sehnen zusammengenäht

sind. Darüber trug er einen Lendenschurz, der bis zu den  reichte.

Sein Gürtel war aus Kalbsleder, seine Kopfbedeckung aus .

Seine Schuhe hatten Sohlen aus Bärenfell. Damit er es warm hatte, lag das

 innen. Außen bildeten Lederstreifen ein Profil, damit er weniger

rutschte. Oben am  lag das Fell außen, damit das Wasser ablief.

Drin befand sich ein zweiter Schuh, geflochten aus . Außen gab es

Schnürsenkel.

Ötzi hatte ein wertvolles Beil aus  mit einer Kupferklinge dabei. Er

lebte also bereits in einer Zeit, als die  lernten neben Steinen auch

Metalle zu verarbeiten. Man spricht daher auch von der . Außerdem

fand man einen Pfeilbogen und vierzehn Pfeile. Zwei davon tragen 

aus Feuerstein. Auch einen Dolch mit einer  trug er auf sich.

Etwas entfernt fand man eine Rückentrage. Dieses  aus Holz gleicht

einem Stuhl ohne Vorderbeine, das man sich auf den  schnallte.

Vermutlich war darauf eine Tasche oder ein Sack aus Fell befestigt. Ebenfalls in der

 lagen zwei Gefäße aus Birkenrinde. In einem lag noch etwas

Holzkohle. Ötzi hatte also  mitgenommen, damit er jederzeit ein

Feuer entfachen konnte. In seiner  fand man verschiedene

Werkzeuge. Dazu gehörte auch das Mineral , mit dem man Feuer

schlagen konnte. Ötzi hatte sich also doppelt abgesichert. Das zeigt, wie wichtig damals

 war.


